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Alpaufzug

ji - Teilfamilie

SÖBie jebes 3abr, fo finben cud) beuer œieber in Qnterlofen
bie îellfpiele ftatt, bie fiel) je unb je eines großen (Erfolges er=
freuten. Siefer (Erfolg ift nicht aulefet barauf aurüefaufübren, baft

bie Spiele, bie mit Statur unb Slunft auf bas engfte oertoaebfen
finb, nun febon eine g er» iffe ïrabition haben. 5Bir finben hier
nichts non papiernen Sîuliffen, fonbern griinenbe 23äume, Qfels,

fftafen unb bie toüraige Ober»
länber 8uft. Sie (Entfaltung
ber Staffen fommt hier toun=
berbar sur ©eltung unb bie
Soltsfaenen, bie anberstoärts
titfebig toirfen, erleben eine
feiten feböne SBirfung, mie fie
bie Sübne nie erreichen toirb.
Sie Äoftüme, bie noch oon
unferem oerftorbenen ferner
Äunftmaler unb fjiftorifer
Dtubolf SJliinger entmorfen
roorben finb, geftatten ein
biftorifcb getreues 23ilb ber ba=

maligen 3eit au geben, fo baf?
ber (Einbrucf nom (Sefamten
ein naebbrüeflieber ift unb fei=
nesgleicben fuebt. Sie Sluffiib«
rungen, bie am 11. 3uli für
bas 3abr 1937 ihren Slnfang
nahmen, to erben an ben
Sonntagen bis aurn 12. Sep=
tember bauern unb lönnen,
ban! ber großen gebeeften 3u=
fcbauer=5Bübne bei jebem 2Bet=

ter ftattfinben. tof.

dir. 2Y OIL IVOcUL 69Z

êè pelîtâmitie

Wie jedes Jahr, so finden auch Heuer wieder in Interlaken
die Tellspiele statt, die sich je und je eines großen Erfolges er-
freuten. Dieser Erfolg ist nicht zuletzt darauf zurückzuführen, daß

die Spiele, die mit Natur und Kunst auf das engste verwachsen
sind, nun schon eine gewisse Tradition haben. Wir finden hier
nichts von papiernen Kulissen, sondern grünende Bäume, Fels,

Rasen und die würzige Ober-
länder Luft. Die Entfaltung
der Massen kommt hier wun-
derbar zur Geltung und die
Volksszenen, die anderswärts
kitschig wirken, erleben eine
selten schöne Wirkung, wie sie
die Bühne nie erreichen wird.
Die Kostüme, die noch von
unserem verstorbenen Berner
Kunstmaler und Historiker
Rudolf Münger entworfen
worden sind, gestatten ein
historisch getreues Bild der da-
maligen Zeit zu geben, so daß
der Eindruck vom Gesamten
ein nachdrücklicher ist und sei-
nesgleichen sucht. Die Aussah-
rangen, die am 11. Juli für
das Jahr 1937 ihren Anfang
nahmen, werden an den
Sonntagen bis zum 12. Sep-
tember dauern und können,
dank der großen gedeckten Zu-
schauer-Bühne bei jedem Wet-
ter stattfinden. ws.



694 DIE BERNER WOCHE Nr. 29

Rütlischwur

Hedwig,
Teils Gattin, mit
ihren zwei Kindern

Apfelschuss-Szene

ày4 VIL LLKNLR W0c»L -z

Heâ^viA,
l'ells (Zattill, mit
ikren ^t-vei Kin6ern

^.p^elsâuzs-L^elte
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